
AStA-Sitzung 20.02.2013, 14 Uhr 
 
 
TOP 1: Beschluss über Protokolle 
         
Die Protokolle vom 06.02.2013 und 13.02.2013 wurden bei einer Enthaltung beschlossen. 
         
         
TOP 2: Finanzanträge 
        
Die VoKü-Gruppe Black Won will zur Jonglierconvention vom Hochschulsport vom 21.03. 
bis 26.03.2013 und dort kochen. Dafür beantragen sie ein großes Auto zum Transport. 
Kosten: 400€  
 
Beschlussvorschlag: Der Antrag wird bewilligt. 
Mehrheitlich angenommen 
         
 
TOP 3: Sitzungstermin 
         
Der Doodle hat ergeben, dass die Sitzungen während der Semesterferien ab der folgenden 
Woche Mittwoch ab 16 Uhr stattfinden.    
 
 
TOP 4: Kfz-Referat 
         
Das Kfz-Referat braucht ein neues Auto, dies soll kreditfinanziert über den 
Semestertickethaushalt gekauft werden. Ende diesen bzw. Anfang nächsten Jahres wird das 
fällig.  
Es wird anlässlich der kritischen Situation über die zukünftige Ausgestaltung des Kfz-
Referats diskutiert.  
         
         
TOP 5: CHE  
         
Jan G. bereitet für die folgende Woche einen Input vor. 
 
        
TOP 6: Positionsfindung Hochschulwerbung 
         
Es wird über eine grundsätzliche Position des AStA zum Thema Werbung an Hochschulen 
diskutiert. Dabei geht es darum, ob Hochschulwerbung komplett abzulehnen ist oder u.U. zu 
akzeptieren. Verschiedene Argumente, wie die Unterfinanzierung der Uni, die fortschreitende 
Kommerzialisierung aller öffentlichen Lebensbereiche und eine mögliche Abhängigkeit der 
Uni von Werbung werden thematisiert. 
 
Meinungsbild:  
 
Komplette Ablehnung von Hochschulwerbung: 6 
Hochschulwerbung ist unter Umständen zu akzeptieren: 2 
Hochschulwerbung ist geil: 0 



 
Die genaue Position wird unter Leitung von Jan Giese von Menschen des AStA ausgearbeitet. 
 
 
TOP 9: Medaille für Müller  
         
Der ehemalige Rektor Müller bekommt von der Bürgerschaft eine Medaille verliehen und wir 
wurden zur Verleihung eingeladen. Es wird besprochen, ob der AStA dieser Einladung folgen 
oder aus politischen Gründen nicht hingehen soll. Auch eine stärkere Positionierung in der 
Öffentlichkeit wird vorgeschlagen. Es wird zu Bedenken gegeben, dass es einer Art 
Diffamierung gleichkommen könnte, wenn man bei dieser Verleihung öffentlich gegen 
Müller schießt. Grundsätzlich möchte der AStA lieber über inhaltliche Themen die 
Öffentlichkeit erreichen, als dadurch, gegen eine Person vorzugehen. 
            
         
TOP 10: Tag der offenen Tür 
         
Am 21.02.2013 findet an der Uni ein Tag der offenen Tür statt. Motto: "Das ist Wissen! Das 
ist Forschung! Das sind wir!"  Stattfinden soll das alles hauptsächlich auf der Wiese des 
Campusparks. Dort kann man sich mit einem Pagodenzelt präsentieren (spitzes Dach, 5x5 
Meter und abnehmbare Seitenwände). Auch dem AStA wurde angeboten, ein solches 
Pagodenzelt buchen, um sich vorzustellen. 
 
Die Veranstaltung an sich wird unter folgenden Gesichtspunkten kritisiert:  
 

• Wo kommt die Kohle her?  
• Wieso sollte der AStA mitmachen und sich auch präsentieren? 

 
Schlussendlich dominiert aber die Meinung, dass ein Tag der offenen Tür durchaus eine 
sinnvolle Sache ist und dabei helfen kann, potenziellen Studierenden den AStA bekannt zu 
machen. 
 
Beschlussvorschlag: Der AStA präsentiert sich in einem  Pagodenzelte. Die 
Hochschulgruppen werden informiert, dass wir auch für sie Platz in unserem Zelt 
bereitstellen. 
 
Ja: 7   Nein : 0   Enthaltungen: 1 
 


